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Susanne B. Schmitt (Dr. phil.), Ethnologin, ist wissenschaftliche Mitarbeiterin
am Institut für Soziologie/Gender Studies der Universität München. Ihre For-
schungsschwerpunkte sind die Ethnologie des Körpers und der Sinne, sensori-
sche Ethnographie, Gender Studies, Wissenschaftskommunikation und De-
sign Anthropology.
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Diese Arbeit wurde unter dem Titel »Ein Wissenschaftsmuseum geht unter die
Haut. Eine Ethnographie des Deutschen Hygiene-Museums Dresden als durch
den Körper erlebter Ort« an der Fakultät für Kulturwissenschaften (Institut für
Ethnologie) der Ludwig Maximilians-Universität als Dissertation angenom-
men.
Erstgutachterin war Prof. Dr. Eveline Dürr, Zweitgutachter PD Dr. Thomas
Reinhardt.
Tag der Disputation war der 13. Juli 2011.
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